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Berufliche Schulen Altötting  

Staatliche Berufsschule - Staatliche Fachschulen 

Staatliche Wirtschaftsschule 

 Neuöttinger Straße 64 c 

84503 Altötting 

Telefon  +49 (0)8671 9296-500 

Telefax  +49 (0)8671 9296-599 

verwaltung@bsaoe.de 

www.bsaoe.de 
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LERNEN HAT ZUKUNFT! 

50 „Bachelor Professional in 
Technik“ feierten erfolgreichen 
Abschluss 

Nach zwei anstrengenden Jahren im Vollzeitunterricht 

— und das nach einer bereits vorhandenen Erstausbil-

dung und mindestens einjähriger Berufspraxis — konn-

ten 50 Teilnehmende der Altöttinger Fachschulen ihren 

erfolgreichen Abschluss feiern. Eindeutiges Statement 

von allen Seiten: es lohnt sich! (Re) 

 

Exzellente Absolventen —
exzellente Schule 

17 Absolventinnen und Absolventen der Altöttinger 

Wirtschaftsschule freuten sich über ihren erfolgreichen 

mittleren Schulabschluss. In einem sehr feierlichen 

Rahmen, indem die Schülerinnen und Schüler durch 

eine beeindruckende Abschlussrede und einen eigenen 

Film das Fest maßgeblich bereicherten, freuten sich 

alle Anwesenden über die exzellenten Abschlüsse, die 

von Nicole Loibl und Ivana Kozina erzielt wurden.  

Das passt zum exzellenten Ergebnis der letzten Evalu-

ation, für das die Wirtschaftsschule, sowie die gesamte 

BSAOE, erneut den MODUS-Status erhielt. Exzellente 

Absolventen — exzellente Schule eben! (ReE) 

Herzlichen Glückwunsch 

und weiterhin viel Erfolg! 

Herzlichen Glückwunsch 

und weiterhin viel Erfolg! 
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Wir sind BSAOE! 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erzie-

hungsberechtigte, liebe Freunde unserer Schulen und 

Verantwortliche in unseren Ausbildungsunternehmen, 
 

bereits die 40. Ausgabe von BSAOE 4 mal 4 dürfen 

wir Ihnen heute präsentieren. Und neben den vielen 

Beiträgen, die einmal mehr von unserer guten Arbeit 

zeugen, freue ich mich, Ihnen heute unseren neuen, 

jedoch für uns nicht unbekannten ständigen Vertreter 

des Schulleiters bekannt geben zu dürfen: es ist 

Matthias Lang, bisheriger Leiter der Abteilung Berufs-

vorbereitung. Ihm wünschen wir für seine neue Aufga-

be recht viel Erfolg und alles Gute! Seinem Vorgänger 

im Amt, Werner Holzhammer, den wir zum Ende des 

abgelaufenen Schuljahres in den wohlverdienten Ruhe-

stand verabschieden mussten, danken wir auch an 

dieser Stelle nochmal ganz herzlich für seine hervorra-

gende Arbeit — verbunden mit den besten Wünschen 

für sein weiteres Leben! (Titelbild) 

Unseren neuen Schülerinnen und Schülern sowie Leh-

rerinnen und Lehrern wünschen wir viel Freude an den 

BSAOE und Ihnen allen wieder recht viel Lesevergnü-

gen! 

Ihr 

 

Friedrich Ebertseder, OStD 

Schulleiter 

HERZLICH WILLKOMMEN IM NEUEN SCHULJAHR 2024/2025 

Zusatzqualifikation                  

im Bereich Konstruktion 

Angehende Maschi-

nenbautechniker der 

FS1M haben sich er-

neut einer externen 

Zertifizierungsprü-

fung unterzogen, bei 

der sie ihre Fähigkei-

ten unter Beweis 

stellten — mit einer 

abermals wieder sehr 

hohen Erfolgsquote! 

Die erhaltene Urkun-

de zeugt von fundier-

ten Grundkenntnis-

sen in der Arbeit mit 

der markt– und bran-

chenüblichen CAD-

Software SOLID-

WORKS. (Vo) 

War eine echte Bereicherung: der Berufsinfotag 

direkt am Lernort „Hotel“ 

Berufsorientierung und          
Betriebsbesichtigung 

Wirtschaftsschule unterwegs 

Einen wirklich praxisorientierten Berufsinfotag erleben-

ten die Wirtschaftsschülerinnen und –schüler im Hotel 

Plankl in Altötting. Die Idee, einen Infotag direkt am 

Lernort „Hotel“ durchzuführen, konnte in Kooperation 

mit unserer Abteilung Nahrung und Gastronomie und 

hier insbesondere mit den Lehrerinnen Doris Kallinger, 

Christina Einsle und Angela Kurzinger organsiert wer-

den. 

Die Schülerinnen und Schüler nahmen dabei an unter-

schiedlichen Workshops teil: Mixen von Cocktails, Fal-

ten von Servietten, Zubereitung von Canapés und eine 

Führung durch das Hotel boten dabei praktische Einbli-

cke in die Abläufe und Anforderungen der Gastronomie 

und Hotelbranche. In einer abschließenden Präsentati-

on stellten Kallinger und Kurzinger die vielfältigen Be-

rufsfelder, verschiedene Berufe und die Karrieremög-

lichkeiten vor und erste Kontakte zur Arbeitswelt konn-

ten geknüpft werden. (Foto unten) 

Ein weiteres Highlight war die Betriebsbesichtigung bei 

Baierl & Demmelhuber Innenausbau GmbH in Töging. 

Voll umfänglich bekamen auch hier die Schülerinnen 

und Schüler verschiedene Einblicke: Tipps und Tricks 

aus der Personalabteilung zum Thema Bewerbung, Un-

ternehmenspräsentation und Führung, unterschiedliche 

Workshops und Infos zu verschiedenen Ausbildungsbe-

rufen aus den Bereichen IT, Metall, Wirtschaft und 

Konstruktion. B&D-Azubis, in Kombination mit erfahre-

nen Mitarbeitern, erleichterten unseren Schülerinnen 

und Schülern dabei die Kommunikation und so konnten 

auch hier wertvolle Einblicke in die Praxis gewonnen 

und erste Kontakte geknüpft werden. 

Betriebsbesichtigungen sind wichtige Bestandteile des 

kompetenzorientierten Lehrplans und eine enorme Be-

reicherung bei der Berufsorientierung. (KiV) 

 

Wir gratulieren dazu recht herzlich! 

#Ichstehauf 

Die BSAOE für Demokratie und Vielfalt 

„Jede Schule in Deutschland muss eine Schule der De-

mokratie sein! Ein Ort, an dem Schülerinnen und Schü-

ler lernen, einander mit Respekt zu begegnen, aufei-

nander Rücksicht zu nehmen, Konflikte mit Argumenten 

auszutragen, Verantwortung für sich selbst und für an-

dere zu übernehmen. Ein Ort, an dem junge Menschen 

das Miteinander in unserer, manchmal nicht einfachen, 

vielfältigen Gesellschaft lernen.“, so Bundespräsident 

Frank-Walter Steinmeier, Schirmherr der bundesweiten 

Aktion #Ichstehauf von der Robert-Bosch-Stiftung. 

Die Aktion fand zeitgleich an vielen Schulen und Institu-

tionen in ganz Deutschland statt und rief dazu auf, für 

Werte der Demokratie einzustehen. Wir — die Berufli-

chen Schulen Altötting — waren mit vollem Einsatz da-

bei und setzten ein klares Zeichen für Toleranz, Zusam-

menhalt und ein respektvolles Miteinander — ein leben-

diges Beispiel für gelebte Demokratie! 

Die beiden Gruppenfotos entstanden dabei als Symbol 

für das Engagement unserer Schulen. 

Demokratie beginnt im Kleinen und jeder einzelne 

Mensch kann dazu beitragen, sie zu schützen und zu 

erhalten! (WaTh) 

Ein großes DANKESCHÖN allen 

Teilnehmenden! 

Wussten Sie eigentlich, … 

… dass es BSAOE 4 mal 4 bereits seit 10 Jahren gibt? 

Wir feiern mit dieser 40. Ausgabe somit ein kleines 

Jubiläum und freuen uns sehr, dass unser Infoblatt 

immer wieder auf großes Interesse trifft! (Th)  

 

Ein Tag im Zeichen von Fußball 
und Freundschaft 

Aktionstag unserer BV-Klassen 

Die Europameisterschaft war vorbei, doch für die 

Schülerinnen und Schüler der Berufsschule Altötting 

ging der Fußball-Spaß noch weiter: Beim Aktionstag 

zeigten sechs mit Schülerinnen und Schülern der 

Deutschklassen, Berufsintegrationsvorklassen und der 

Neustart-Klasse international zusammengesetzte 

Teams ihr fußballerisches Können. 

Das auf dem Platz des TSV Altötting ausgetragene Tur-

nier überzeugte nicht nur durch spannende Spielzüge 

und die mitreißende Spielfreude der Schülerinnen und 

Schüler, sondern auch durch deren außerordentliche 

Fairness im Umgang miteinander. 

„Viele Sprachen — eine Botschaft“, dies war das Motto 

des Tages, der wieder einmal zeigte: ganz gleich, aus 

welchen Ländern der Welt die jungen Menschen kom-

men — die Sprache der Freundschaft verbindet alle. 

So war es nicht verwunderlich, dass die beiden exter-

nen Schiedsrichter nicht viel zu tun hatten, und alle 

Beteiligten einen rundum fröhlichen Tag erlebten. Sie-

ger des Turniers wurde letztlich eine Klasse, die erst 

seit kurzem — nämlich fünf Monate — an unserer 

Schule Deutsch lernt. Der Teamgeist und die Verstän-

digung in einfachem Deutsch waren beeindruckend! 

Aber Zusammenhalt und Freundschaft machten letzt-

lich alle Teilnehmenden zu Gewinnern und so wird 

jetzt, im September, weiter gemeinsam gelernt und 

bestimmt stabile Brücken gebaut. (Hv, HoBe) 

Waren mit Feuereifer und Spaß bei der Sache: 

die Schülerinnen und Schüler am Aktionstag 


